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Auswirkungen des MLI und des  
OECD-MA 2017
BEPS, MLI und das Update zum OECD-Musterabkommen 2017 verändern das DBA-Recht nachhaltig. Ein hochkarätiges Autoren-
team aus Beratungspraxis, Wissenschaft und Finanzverwaltung zeigt, welche Auswirkungen das MLI auf das österreichische DBA-
Netz hat.

Ob in der nationalen Steuerrechtsordnung oder im Recht der Doppelbesteuerungsabkommen: Einen neuen Weg, um Steuer-
schlupflöcher endgültig zu schließen, bietet das „Mehrseitige Übereinkommen zur Umsetzung steuerabkommensbezogener Maß-
nahmen zur Verhinderung der Gewinnverkürzung und Gewinnverlagerung“ (MLI). Es ermöglicht einem Staat, seine DBA zu ändern, 
ohne dass es langwieriger bilateraler Verhandlungen bedarf. Was das für die Anwendung und Auslegung der österreichischen DBA 
bedeutet, erfahren Sie in diesem SWI-Spezial.


